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EDSR Energiedienste Staldenried AG 
 

Jahresbericht und Jahresrechnung 

für das 1. Geschäftsjahr 

vom 01. Januar – 31. Dezember 2010 
 
 
 
 

Aktionäre 
   
 Einwohnergemeinde Staldenried 80% 
 EnAlpin AG 20% 
 
 
 
 

Gesellschaftsorgane 
   
 Mandatsablauf anlässlich der GV 
   
Verwaltungsrat  Alban Brigger, Staldenried, Präsident 2014 
 René Dirren, Visp, Vizepräsident 2014 
 Christian Abgottspon, Staldenried 2014 
 Christian Furrer, Staldenried 2014 
 Stefan Summermatter, Staldenried 2014 
   
   
Sekretär des 
Verwaltungsrates  Beat Abgottspon, Staldenried  

   
   
Geschäftsführung  Stefan Summermatter, Gemeinderat Staldenried Vorsitz 
 Beat Abgottspon, Stv. Direktor EnAlpin AG Mitglied 
   
   
Revisionsstelle  Beratung, Planung und Treuhand AG, Visp 2011 
   
   
Geschäftsadresse  EDSR Energiedienste Staldenried AG  
 c/o Gemeinde Staldenried  
 3933 Staldenried  
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Bericht des Verwaltungsrates 
 

an die ordentliche Generalversammlung 2011 

für das 1. Geschäftsjahr 

vom 01. Januar – 31. Dezember 2010 
 
 
 
Gründung der EDSR  Am 18. Dezember 2009 wurde die EDSR Energiedienste Stal-

denried AG (EDSR) gegründet. An der Aktiengesellschaft mit 
Sitz in Staldenried sind die Einwohnergemeinde Staldenried mit 
80% und die EnAlpin AG mit 20% beteiligt. 
 
Ein Vertragswerk mit verschiedenen Verträgen und Reglementen 
regelt das Innenverhältnis unter den Partnern, die Organisation 
der Gesellschaft, die Geschäfts- und Betriebsführung und den 
Kundendienst. 
 
Die EDSR ist ab 01. Januar 2010 operativ tätig und sorgt für eine 
ausreichende, sichere und preisgünstige Versorgung mit elektri-
scher Energie der Endkunden auf Territorium der Gemeinde 
Staldenried. 

  
  
  
Allgemeiner 
Geschäftsverlauf  

Das erste Geschäftsjahr verlief erfolgreich. Die gute allgemeine 
Wirtschaftskonjunktur führte dazu, dass der Stromverkauf men-
genmässig leicht über dem Budget lag.  
 
Die Endkunden der EDSR profitieren von einem sehr moderaten 
durchschnittlichen Gesamtpreis, der bei 13.04 Rp./ kWh liegt. 
Die EDSR Kunden profitieren dabei von der Konstellation, dass 
die Gemeinde Staldenried an der KW Ackersand I AG beteiligt ist 
und ihren hieraus bezogenen Strom prioritär der EDSR zu güns-
tigen Konditionen abgibt. Für die noch fehlenden Mengen hat die 
EDSR einen Energieliefervertrag mit der EnAlpin AG abge-
schlossen. 

  
  
  
Allgemeines zum 
Schweizer Strommarkt  Öffnung des Strommarktes 

 

Es mag auf den ersten Blick erstaunen, dass die erste Etappe 
der Liberalisierung des Schweizer Strommarktes eine Erhöhung 
der Strompreise mit sich brachte. Dies entgegen den Thesen der 
Wirtschaftstheorie, wonach eine Marktöffnung mit mehr Wettbe-
werb und damit tendenziell sinkenden Preisen verbunden ist.  
 
Eine Marktöffnung bedeutet generell auch darum nicht automa-
tisch tiefere Preise, weil die Markttransparenz in der ersten Pha-
se noch nicht voll gegeben ist. Hinzu kommt, dass sich der Tarif-
anteil für die Energielieferung an Endverbraucher mit Grundver- 
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sorgung gemäss Energieversorgungsverordnung an den Geste-
hungskosten einer effizienten Produktion orientiert. Die Strom-
preise der internationalen Energiemärkte werden sich zukünftig 
tendenziell allerdings nach den Gesetzen von Angebot und  
Nachfrage aufgrund der weltweit steigenden Nachfrage weiter 
verteuern. 

  
  
 Entwicklung der Strompreise in der Schweiz  

 

Nach einer Periode von 10 Jahren mit sinkenden Endverbrau-
cherstrompreisen zogen die Preise ab 2008 wieder an. Ver-
schiedene Faktoren wie steigende Marktpreise, wachsende öf-
fentliche Abgaben aller Art, der Systemwechsel zur Marktöffnung 
mit der Trennung von Produktion, Netz und Vertrieb, etc. sind 
dafür mitverantwortlich.  

 
 

 

Der Preisanstieg betrug im Jahre 2010 rund 2 Prozent. Der Ver-
band Schweizerischer Elektrizitätsunternehmen (VSE) rechnet 
für 2011 mit einer Teuerung von 4 Prozent. Ein Durchschnitts-
haushalt in einer 5-Zimmerwohnung bezahlt im Jahr 2011 durch-
schnittlich 20.2 Rappen pro Kilowattstunde, rund 2% mehr als 
2010. Für Gewerbebetriebe beträgt der Aufschlag  
3 - 4% auf durchschnittlich 19.7 Rp./ kWh. Diese Erhöhungen 
werden grösstenteils durch die Energietarife verursacht, die um 
durchschnittlich 5 - 8% gestiegen sind. Darin inbegriffen sind die 
Systemdienstleistungen SDL für den Kunden, die auf den 
01.01.2011 von 0.40 Rp./ kWh auf 0.77 Rp./ kWh angehoben 
werden. 

  
  
 Schweizerische Strompreise im europäischen Vergleic h 

 

Die Strompreise bleiben in der Schweiz auch nach den Erhö-
hungen verglichen mit dem europäischen Ausland günstig. Für  
1 Kilowattstunde elektrische Energie bezahlen Schweizerinnen 
und Schweizer rund 3 Rp. (ca. 12%) weniger als im europäi-
schen Durchschnitt. Lediglich die Netztarife sind etwas höher als 
im Ausland. Dies aufgrund topografischer Verhältnisse der 
Schweiz und der gegenüber dem Ausland besonderen Anforde-
rungen an die Reservehaltung. 
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Die Strombranche geht davon aus, dass die Strompreise in ei-
nem wettbewerbsorientierten System langfristig günstiger wer-
den. Die Schweiz benötigt ausreichend inländische Produktions- 
und Netzkapazitäten, um konkurrenzfähig und von internationa-
len Preisentwicklungen unabhängig zu bleiben. 

  

 

Um die Wettbewerbsfähigkeit der Schweizer Stromwirtschaft für 
die Zukunft zu erhalten, sind Investitionen in Netze und Infra-
struktur dringend nötig, da sich die Schweiz ansonsten vom Aus-
land abhängig zu machen droht. Die teils steigenden Preise die-
nen deshalb auch einer sicheren und bezahlbaren zukünftigen 
Stromversorgung. 

  
  
  
Verwaltungsrat  Der fünfköpfige Verwaltungsrat traf sich im Geschäftsjahr 2010 

zu 6 Sitzungen. 
  
  
  
Kommissionen  Die Energiedienstkommission der EDSR ist das beratende Or-

gan der Geschäfts- und Betriebsführung, in dem jeder Partner 
mindestens mit einem Mitglied vertreten ist. Sie konstituierte sich 
2010 und wurde zu einzelnen Sitzungen des Verwaltungsrates 
direkt eingeladen. 

  
  
  
Betrieb und Unterhalt/ 
Investitionen  

Der Unterhalt und die Investitionen konnten im geplanten Aus-
mass getätigt werden und gewährleisten den Werterhalt des 
Stromnetzes. 

  
  
  
Stromverkauf  Die EDSR verkaufte vom 01. Januar bis 31. Dezember 2010 

3'016 MWh elektrische Energie an ihre ca. 405 Kunden. 
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Kundenbeziehung  Auf der Internetseite www.staldenried.ch ist die EDSR präsent. 

Nebst den allgemeinen Informationen über die Gesellschaft 
EDSR sind auf dem Internet auch die Reglemente, die Tarife und 
die gängigen Formulare ersichtlich, die den Kunden in ihrer Be-
ziehung mit der EDSR dienlich sind. 

  
  
  
Jahresabschluss 2010  Die Jahresrechnung ist im Anhang kommentiert. Nachstehend 

geben wir einen ergänzenden Kommentar zu einzelnen Positio-
nen ab. 

  
  
 Erfolgsrechnung  
  
 Der Erlös aus Energieverkauf betrifft die Energie, die den Kun-

den verkauft wurde. Die Netznutzungserlöse resultieren aus der 
Verrechnung der Kosten aller Netzebenen inklusive das eigene 
Netz an die Endkunden. Die Energiegebühren werden durch die 
EDSR treuhänderisch bei den Endkunden erhoben und setzen 
sich aus der Kostendeckenden Einspeisevergütung (KEV), den 
Kosten für die Systemdienstleistungen (SDL) sowie der Konzes-
sionsgebühr zusammen. Die KEV und die SDL werden an die 
nationale Netzgesellschaft Swissgrid AG und die Konzessions-
gebühr an die Gemeinde Staldenried weitergeleitet. 
 
Der Aufwand aus dem Stromgeschäft umfasst den Ankauf der 
Energie von der Gemeinde Staldenried und der EnAlpin AG, den 
Netznutzungsaufwand der Netzebenen 1 bis 5 und die Energie-
gebühren. 
 
Im Betriebsaufwand sind die Aufwände für Unterhalt und Betrieb, 
Geschäfts- und Betriebsführung, Kundendienst, Vertriebskosten, 
sonstiger Sach- und Verwaltungsaufwand sowie die Kapital- und 
Grundstücksteuern enthalten. 
 
Die Abschreibungen erfolgen gemäss Vorgaben der Strom-
marktverordnung. 
 
Beim sonstigen Ertrag handelt es sich um den Betrag, der den 
Kunden für die Netznutzungsentgelte aufgrund der veröffentlich-
ten Tarife zuwenig verlangt wurde und der in den Folgejahren bei 
der Tarifgestaltung zu berücksichtigen ist. 
 
Der Jahresgewinn wird mit 16'029 Franken ausgewiesen und 
erlaubt die Ausrichtung einer Dividende von 5% auf das einbe-
zahlte Aktienkapital. 

  
  
 Bilanz  
  
 Bei den immateriellen Anlagen handelt es sich um die Implemen-

tierungskosten im Zusammenhang mit der Dienstleistungsplatt-
form ordoplus der EnAlpin AG. 
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Die Stromnetze figurieren nach Abschreibungen mit 667'219 
Franken in der Bilanz. Der Brandversicherungswert der Anlagen 
beträgt 1'784'000 Franken. 
 
Bei den langfristigen Finanzverbindlichkeiten gegenüber Dritte 
handelt es sich um ein Bankdarlehen. 
 
Die kurzfristigen Finanzverbindlichkeiten bei Aktionären sind ein 
kurzfristiges Darlehen der Gemeinde Staldenried an die EDSR. 

  
  
  

Der Verwaltungsrat beantragt der Generalversammlung 2011: 
 
 

1. den Jahresbericht und die Jahresrechnung 2010 zu ge-
nehmigen und den Bericht der Revisionsstelle zur Kennt-
nis zu nehmen 

   

Anträge des  
Verwaltungsrates zum 
Geschäftsbericht und zur 
Gewinnverwendung/ 
Entlastung 

2. das Jahresergebnis 2010 von CHF 16'028.78 
  was den Bilanzgewinn auf den 

31.12.2010 von 
 
CHF 16'028.78 

  ergibt, wie folgt zu verwenden:  
    
    
  Dividendenausschüttung  
  5% Dividende auf das Aktienkapital 

von CHF 206'000.00 
 
CHF -10'300.00 

    
    
  Einlage in die allgemeine Reserve  
  5% vom Jahresgewinn 2010 von 

CHF 16'028.78 
 
CHF -801.00 

    
    
  Vortrag auf neue Rechnung CHF 4'927.78 
    
    
 3. dem Verwaltungsrat Entlastung zu erteilen. 
   
   
   
 Staldenried, 21. April 2011 
  
 Der Verwaltungsrat  
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Erfolgsrechnung CHF 
 

      

            

  Energieverkauf   143'770     
  Netznutzungserlöse   197'815     
  Erlös aus Energiegebühren   51'883     
  Erlös aus Stromgeschäft    393'468     
            
  Sonstige betriebliche Erträge   -1'600     
            
  Gesamtleistung   391'868     
            
            
  Energieaufwand   -155'906     
  Netznutzungsaufwand   -105'136     
  Aufwand für Energiegebühren   -51'883     
  Aufwand aus Stromgeschäft    -312'925     
            
  Unterhalt und Betrieb   -16'846     
  Beratung und Dienstleistungen   -19'220     
  Sach- und Verwaltungsaufwand   -10'539     
  Kapital- und Grundstücksteuern   -2'100     
  Sonstiger betrieblicher Aufwand   0     
  Betriebsaufwand    -48'705     
            
  Betriebsergebnis (EBITDA)   30'238     
            
            
  Abschreibungen    -40'837     
            
  Betriebsergebnis    -10'599     
            
  Sonstiger Ertrag   40'000     
            
            
  Ergebnis vor Zinsen und Steuern (EBIT) 29'401     
            
            
  Zinsertrag 108       
  Zinsaufwand -10'788       
  Sonstiger Finanzertrag (-aufwand) -293 -10'972     
            
            
  Ergebnis vor Ertragssteuern (EBT) 18'429     
            
            
  Ertragssteuern   -2'400     
            
            
  Jahresgewinn   16'029     
            

2010 
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Bilanz CHF 
 

A K T I V E N     

            

Anlagevermögen         
            
Immaterielle Anlagen 31'389       
Wertberichtigung Immat. Anlagen -12'560       
           

Total Immaterielle Anlagen netto 18'829       
           
Sachanlagen         

Stromverteilanlagen 1'525'780       
Neuanschlüsse / Zähler 3'718       
Neuanschlüsse / Zähler, Anteil Dritte -12'048       
Netzkostenbeiträge, Anteil Dritte -15'021       
Anlagen im Bau 0       
Sachanlagen brutto 1'502'429       

           
Wertberichtigungen Sachanlagen         

Stromverteilanlagen -866'125       
Neuanschlüsse / Zähler 0       
Neuanschlüsse / Zähler, Anteil Dritte 12'087       
Netzkostenbeiträge, Anteil Dritte 0       

   -854'038       
           

Total Sachanlagen netto 648'390       
           
           
Total Anlagevermögen   667'219    
          
           
Umlaufvermögen         
           
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen       

bei Aktionären 23'871       
bei Dritten 225'846       

Delkredere -2'000       
Sonstige Forderungen 0       
Aktive Rechnungsabgrenzungen         

gegenüber Aktionären 9'335       
gegenüber Dritten 40'552       

Flüssige Mittel 19'339 316'942     
            
            
Total Aktiven   984'161     
            

31.12.2010 
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Bilanz CHF 
 

P A S S I V E N     

            

Eigenkapital         
            
Aktienkapital         

2'060 Namenaktien zu nom. CHF 100 206'000       
            
Reserven         

Allgemeine Reserve 0       
           
Bilanzgewinn         

Vortrag vom Vorjahr 0       
Jahresgewinn 16'029       

   16'029       
           
Total Eigenkapital   222'029     
           
           
Fremdkapital         
            
Langfristiges Fremdkapital         
Langfristige Finanzverbindlichkeiten         

bei Dritten 464'000       
           
Total Langfristiges Fremdkapital   464'000     
           
Kurzfristiges Fremdkapital         
Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten         

bei Aktionären 100'000       
Kurzfristige Rückstellungen         

Steuern 5'116       
Verbindl. aus Lieferungen und Leistungen       

bei Aktionären 141'007       
bei Dritten 38'615       

Übrige Verbindlichkeiten         
bei Dritten 11'394       

Passive Rechnungsabgrenzungen         
gegenüber Dritten 2'000       

           
Total Kurzfristiges Fremdkapital   298'133     
           
           
Total Passiven   984'161     
           

31.12.2010 
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Mittelflussrechnung CHF 
 

  2010   

        
  Jahresgewinn 16'029   
  Abschreibungen 40'837   
  Sonstige nicht liquiditätswirksame Posten 0   
  Erarbeitete Mittel (Cash Flow) 56'866   
        
  Veränderung Forderungen aus Lieferung und Leistung / Sonst. Ford. -247'717   
  Veränderung Aktive Rechnungsabgrenzungen -49'886   
  Veränderung Kurzfristige Rückstellungen 5'116   
  Veränderung Verbindl. aus Lieferung und Leistung / Sonst. Verbindl. 191'017   
  Veränderung Passive Rechnungsabgrenzungen 2'000   
  Veränderung des Nettoumlaufvermögens -99'470   
  (ohne kurzfristige Finanzforderungen / -verbindl.)     
        

        
  Mittelfluss aus Geschäftstätigkeit -42'605   
        

        
  Kauf NS-Anlagen -691'944   
  Investitionen in Sachanlagen -34'633   
  Anschlussgebühren,  Anteil Dritte 18'521   
        

        
  Mittelfluss aus Investitionstätigkeit -708'056   
        

        
  Veränderung Langfristige Finanzverbindlichkeiten 464'000   
  Veränderung Kurzfristige Finanzforderungen / -verbindlichkeiten 100'000   
        

        
  Mittelfluss aus Finanzierung 564'000   
        

        
  Veränderung der Flüssigen Mittel -186'661   
        
  Flüssige Mittel am 01.01. 206'000   
        

        
  Flüssige Mittel am 31.12. 19'339   
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Anhang zur Jahresrechnung  
 

      2010     

 
Anhang (gemäss Art. 663b, OR)  
 
1. Gesellschaftsgründung / Aktionäre 

  Die Aktionäre sind:                 

  Einwohnergemeinde Staldenried, Staldenried   80%         

  EnAlpin AG, Visp       20%         

                      

  Die Gesellschaft wurde am 18. Dezember 2009 gegründet. 

  Die operative Tätigkeit wurde am 01. Januar 2010 aufgenommen. 

  Das Aktienkapital ist voll einbezahlt und voll liberiert. 
 

 

2. Anlagevermögen / Abschreibungen 

  

Die Anlagerechnung wird systemmässig geführt. Dabei sind die einzelnen Anlagen ver-
schiedenen Anlageklassen zugeordnet. Als Basis für die Herleitung der Herstellkosten wur-
de der Kaufpreis zum Zeitpunkt der Übernahme des elektrischen Verteilnetzes angewandt. 
Bei den immateriellen Anlagen sind die Implementierungskosten für die Benutzung der or-
doplus - Plattform enthalten. Diese werden innerhalb von 5 Jahren abgeschrieben. Die 
Sachanlagen werden linear, auf die technisch-wirtschaftliche Restnutzungsdauer abge-
schrieben. 

            CHF     

  Brandversicherungswert der Sachanlagen   1'784'000     

 

 

3. Weitere Angaben 

  

Die Gesellschaft verfügt über ein implementiertes Risikomanagement. Ausgehend von einer 
periodisch durchgeführten systematischen Risikoidentifikation werden die für die Gesell-
schaft wesentlichen Risiken bewertet und auf ihre Eintrittswahrscheinlichkeit und deren 
Auswirkungen beurteilt. Diese Risiken werden durch vom Verwaltungsrat beschlossene 
Massnahmen vermieden, vermindert, überwälzt oder selber getragen. Aufgrund der Risiko-
beurteilung sind keine besonderen Rückstellungen und Wertberichtigungen in der vorliegen-
den Jahresrechnung erforderlich. 

 

 
Es bestehen keine weiteren nach Art. 663b OR auswei spflichtigen Tatbestände.  
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Bericht der Revisionsstelle 
 

zur eingeschränkten Revision an die Generalversamml ung der 

 

EDSR Energiedienste Staldenried AG 
 
 
 
Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung, Mittelflussrech-
nung und Anhang) der EDSR Energiedienste Staldenried AG für das am 31. Dezember 
2010 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft. 
 
Für die Jahresrechnung ist der Verwaltungsrat verantwortlich, während unsere Aufgabe 
darin besteht, diese zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen 
hinsichtlich Zulassung und Unabhängigkeit erfüllen. 
 
Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision. Da-
nach ist diese Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in 
der Jahresrechnung erkannt werden. Eine Eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich 
Befragungen und analytische Prüfungshandlungen sowie den Umständen angemessene 
Detailprüfungen der beim geprüften Unternehmen vorhandenen Unterlagen. Dagegen sind 
Prüfungen der betrieblichen Abläufe und des internen Kontrollsystems sowie Befragungen 
und weitere Prüfungshandlungen zur Aufdeckung deliktischer Handlungen oder anderer 
Gesetzesverstösse nicht Bestandteil dieser Revision. 
 
Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen 
müssten, dass die Jahresrechnung sowie der Antrag über die Verwendung des Bilanzge-
winns nicht Gesetz und Statuten entsprechen. 
 
 
 
Visp, 03. Mai 2011 
 
Beratung, Planung und Treuhand AG 
 

   
Pierre-Alain Kummer Pascal Indermitte  
Zugelassener Revisionsexperte Zugelassener Revisor  

Leitender Revisor   
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